
Welche Qualitätskriterien können als Grundlage für die Auswahl der
Teilprojekte im Regionalbudget dienen?

Die Auswahl der Teilprojekte durch die regionalen Steuerungsgruppen muss
möglichst nachvollziehbar sein. Definierte Qualitätskriterien zur Bewertung von
Projektvorschlägen sind dafür eine gute Grundlage. Jedes Mitglied der
Steuerungsgruppe kann auf der Basis dieser Kriterien die Projekte beurteilen. Für
alle Projektvorschläge gelten somit gleiche Maßstäbe. Ggf. werden die
Qualitätskriterien mit einem Punktesystem kombiniert. Projektvorschläge mit einer
entsprechenden Punkteanzahl werden zur Förderung empfohlen.

Eine Information über die festgelegten Qualitätskriterien hilft auch den
Teilprojektträgern, ihre Projekte möglichst passgenau zu konzipieren.

Die Qualitätskriterien können mehrere Dimensionen umfassen und ausgerichtet sein,
z.B. auf:

1. Trägereignung (Zuverlässigkeit, fachliche Eignung, Bonität)
2. Zielgenauigkeit, (In wie weit entspricht das Projekt der inhaltlichen Ausrichtung

des jeweiligen Regionalbudgets?)
3. regionale Bedeutsamkeit (Welche Auswirkungen hat das Projekt auf die

Regionalentwicklung?)
4. Berücksichtigung der Ziele Chancengleichheit (gender mainstreaming) und

Nachhaltigkeit
5. Prozessqualität (Erscheint der Lösungsvorschlag plausibel? Ist die

vorgeschlagene Methodik nachvollziehbar? Erscheint die Vorgehensweise
notwendig, um das Ziel zu erreichen?

6. Ergebnisqualität (Was sind Output- und Ergebnisindikatoren?)
7. Wirtschaftlichkeit (Sind die erforderlichen Ausgaben angemessen? Ist die

Gesamtfinanzierung gesichert?)

Beispiele aus den Regionen zu Qualitäts- bzw. Bewertungskriterien können
nachgelesen werden unter:
http://www.regionalbudget-uckermark.de/downloads/Projektbewertungsbogen.pdf
http://www.potsdam-mittelmark.de/images/bilder/080902a(1).pdf
http://www.osl-online.de/download/wirtschaft/rb/rb_iii_ideen.pdf .


